
Ertht Es 

Eröcknungg- 
Es Verkauf 

von Männer- und Frauen-Kleidung 
- 

Vettan vom 23. Sept. bis zum 7. Oktober 

Kauft die Herbstwaareu jetzt 

Der Herbst- und Winter Erössuuugs Verkauf in dem Laden 
von mancherlei Waaren —- A. W. Taylor Co. — beginnt Sam- 
stag 23. September und wird bis Samstag den 7. Oktober fort- 
gesetzt. Wir haben einen großen Herbst Erössnungs Verkauf. 
Wir bieten Euch die beste Gelegenheit, die Jhr jemals gehabt 
habt, Eure Herbst- und Winter Bedürfnisse auszuwähleu von den 
vielen Special Linien, welche wir zusammen gekauft haben. Wenn 
Ihr unseren Laden besuchen wollt während dieses Verkaufs, so 
werdet Jhr nicht nur zurückgezahlt erhalten an Werthen bei 
Eurem Kaus, sondern Jhr werdet eine bessere Idee als jemals 
vorher erhalten vou unserer Stärke als Einzelverkäuser, Euch die 
beste Waare siir das wenigste Geld anzubieten. Wir wollen 
Euch in Voraus danken dafür, daß Jhr unsere Auerbietuugen 
Euch anseht. Unten sind einige von den vielen Sachen die wir 
anbieten, und jeder Tag wird seine ungewöhnliche Auswahl ha- 
ben. Leset darüber. 

Herbst- und Winter - Kleidung ür 
Männer und Frauen. 

Frauen Kid Schuhe, Patent Spitze, wel- 
che einen reellen Werth haben, zu .81 95 

Knaben Proos Schuhe, seine Werthe, 
Preis während dieses Verkaufs, bis 81.50 

Spezial Lot von wollenen Blantets, sehr 
speziell, zu .................. 81.55 

Beste Assortiment von Sammet-Haud- 
raschem Preis während dieses Verlaufs 
zu ................... 75c u. 81 25 

Männer- Frauen und Kinder 15c 

Strümpfe werden während dieses Verkanss 
angeboten zu ..................... 9c 

Große Auswahl von Kinionos und Klei- 
derrnuster in Flanelletts. 

Feine, geschneiderte Frauen Waists in 
netten Mustern während des Herbst-Eröff- 
nungssVerkauss zu ............. 81.35 

Blau und schwarz seidene Frauen Waists 
gute Qualitiit und schön gesertigt,. 81.95 

Eine schöne Reihe von Reed Waists, die 
Ihr sehen solltet, zu. .81.50 bis 83.50 

Eine Lot von Frauen Unterröcken, spezi- 
eller Preis während dieses Verkaufs 84.95 

Wollene Kleider für Frauen von extra 
guter Qualität. 

Regulärer 10c Outing Flanell, während 

deess Herbst-Verkaufs, die yard zu sk. Seht 
di e. 

Feine Auswahl von Suit Cases in Tan 
und Schwarz Jinitation-Leder, Messing- 
Beschläge, Leder Ecken. Spezieller Preis 
zn ......................... 8150 

Laßt uns Euch ein neues Corset versan- 
sen während deø Aug-vertause. Eine voll- 
ständige Reihe von Nemo und P. N. Cor- 
seis. 

Unsere Reihe von Neuen Herbst Frauen 
Etnl in Schuhen, suecieller Preis zu U, 
2 50, :-3.««, 3..-» und 84 im. Seht sie Euch 
an. 

Maish Cvmfvrts. — Mottensicher.—— 
Wen-m » pbne Schwere. —- 

Fkaget darnach. 

Spezial Osserte von Kleider-h 

Nette, ueue und nüpliche Hauslleider, 
die srüher zu 81.25 und 82.(.)(i verkauft 
wurden, an diesem Verkauf nur ...... 95c 

Spezial Lot von FrankmAnzügem 
Eine ganz spezielle Lot von Franen-21n-, 

zügen in blauer Serge und phantostischen 
Schattierungen. Diese sind verkauft wor- 
den von 817.5» bis 833.0(.i. Eure Aus- 
wahl zu .................... 813.50 

Spezielle U utekrock Ossettr. 

Fast seidene Unterröcke mit weiten Rus- 
sles und guten Styl, während dieses Ver- 
kaufs zu ....................... 95c 

A. W. Taylor Eo. 
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Der geniale Mensch, mit dein sich 
seit Lomdrose nur allzuletcht der Be- 
griss des Wien Mit hat 
einen can sit Absonderan 
und S en, den man besonders 
bei S riststellern beobachtet hat 
Eine U he solcher We von Sehr-ist- 
stellerschrullen erörtert Paul Bett-eitel 
im »Na-eure de Franks-: Schiller 
regte sich zum Schaffen an, indem er 

seine Füße in Eis oder kaltes Wasser 
stellte und den Dust von saulen 
Aepfeln einathmete, die er in der 
Schublade seines Schreibtisches aus- 
deniahrte. Bossuet schloß sich in ein 

Fkaltes Zimmer ein und umhüllte sich 
den Kopf mit warmen Tüchern 
Montesauieu trainvelte krainpshaii 
mit den Füßen. Ter große Natur- 
forscher Ampere machte sich vor sei- 
nen Arbeiten ledhafte Bewegung, in- 
dem er im Eiltempo spazieren lief. 
Vonrdaloue kennte den hinreißenden 
Schwung und das große Pathos sei- 
ner schönen Kirchenreden nur finden, 
nachdem er einige Minuten Violine 
gespielt hatte. Aber viele Schriftstel- 
ler haben nicht nur solche harmlosen s 
Aiire.iiiiiasniittel aimewendet, son- ; 
dem sind dem Reiz viel geiiihrlicherer 
Eti::iiilantieii verfallen. »Der Mensch 
nor-the das Paradies durch die Apo- 
ikseke seliafien.« io hat Vondelaire die- 
ieu Isaria zu künstlichen Errettung-I- 
.:!ittcin lieieichuet Durch Illkohol 
Helden sich E. T. Jll. Hoffmann Edaar 
Poe-, kåxired de slikiisiet Verlaiiie und 
so manche andere szum Schaffen an- 

aeitacheltz dein Lpiiim verfielen Cole- 
ridcie und Thomas de -Qiiinrev, der 
Oaschisch wurde die Erlösung, in der 
Theophile Gautier und Baudelairel 
sich von den «eiden des Lebens liest-e 
ten: Zum Aether haben Mmtpasstik 
und Jean Lorrain ihre Zuflucht as- 
nommen Diese künstlichen Erreaiui 
gen halben tiefe Spuren im Schaffen 
der Künstler hinterlassen. Mussets 
herrlichstet Gedicht. »Die Dezember- 
nacht«, malt eine Vision in der er 

sein eigenes Bild vor sich sicht, ein 
Nachtstiick, wie es nur einein unna- 

»ti«irlich erregten Hirn entiprießen 
itann Bei E. T A. Hoffmann und 
Poe hat man die Naiiichzuständse, in 

sdenen phantristiicher Traum und kalte 
Wirklichkeit in eins verschmelzen aus 

der Wirkung des Altohols zu erklö 
ten gesucht Jn den Visionen von 

denen sich Coleridae oder Vandelaire 
durch Gedichte h-: sreiten zittert die 
Verzückung künstlicher Erregungszus 
iiiiiide nach, wie in anderen ihrer 
Echöipssunqen wieder die tiefe Ermat- 
tung nach dein Rausch sich in ergrei- 
ienden Melanchalien äußert De 
Luineen hat in seinem besten Werk, 
den ..·Betenntnissen eines Dpiumi 
essers«, ,-der einzigen seiner Arbeiten 
die heute noch lebendig ist, die Won- 
nen und Qualen des Künstlers ge- 
schildert, dem die natürlichen Ante 
guiigen nicht genügen der sich um 

scharfen zu können, in die gefährliche 
Sei-höre der ,tiinstlichen Paradiese« 
wagen muß. 
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s Der sont-esse Nod-tax 

London gemeldet wird, eine neue 
Lariante gezeitigt, die unter dem 
Iiamen »Toppelboston« in der kom- 
menden Ballsaifcn sein Derrschaftss 
recht ausüben dürfte. Charles d&#39;M- 
bert, der Vorsitzende der Vereinigungt 
Londoner Tanzlehrer, machte einem 
serichterfkatter über den neuen Mo- 
petanz folgende Angaben: Wie jeder 
veiß, kann der »Besten« als »Wal- 
serpad" vorwärts, rückwärts-, seit- 
värts und in der Runde getanzt 
verdeu, aber bisher hat noch keiner 
daran gedacht, daß man durch das 
Kreuzen der Füße bei der »Seit-Inbe- 
vegung« den Reizen de- »Voston« 
einen hinzufügen kann, der den Cha- 
rakter gefälliger Anmuth wesentlich 
m erhöhen geeignet ist. Tie Ent- 
deckung wurde ganz zufällig und un- 

iewußt von einem Paar gemacht, das 
im Schluß der vorigen Saison in 
einem Ballsaal im Engadin dem 
Tanzvergnügen huldigte. Einer mei- 
ier Schüler, der als Augenzeuge der 
Zufallsentdeckung beigewohnt, mach- 
E mich auf die neue Tanzvariation 
rufmertsam, die ich »Toppelboston« 
sanfte und unter diesem Namen in 
ten Ballsaal einsichrtr. wo fie in 
iächster Saison allgemein heimisch 
·ein wird. Der »Toppelboston« wird 
in der Weise ausgeführt, daß auf je- 
Ien Takttheil ein Schritt entfällt. 
beim Ilntreten steht der Herr in 

Eront des Saales, während seine 
ame dem Saal den Rücken lehrt. 

Ersterer tritt mit dem rechten Fuß 
Zeitwärts an, letztere mit dem linken, 
end beide drehen sich gleichzeitig 
Dann macht der Herr einen Schritt 
each links, die Dame einen nach 
rechts, worauf beide mit gebeugten 
Knien die Füße kreuzweise stellen; 
der rechte Fuß des Herrn steht dabei 
Dem linken gegenüber, während die 
dame den linken Fuß hinter den 
rechten stellt. Die Bavegung wird 
sann in umgekehrter Reihenfolge 
viederbolt nnd während des Tanzes 
loktgesett Das Ganze stellt sich als 
tne Variation des berühmten »Trad- 
Ienwalzers« aus Falls Operette 
,Der Graf von Luremburg« dar, 
ten wir m Dalys Theater fo« oft be- 
mmdert halten« 

.-« -- it.- --I.- 

Der »Boston« benannte, aus Eng- 
land eingeführte Tanz hat, wie aus 
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fu. SIITQUI cccsfs«df. QII UCII c f- 

Seltenes Stets 

Von einer sonderbaren Erbschaft-· 
zutückweiiung wird aus Paris berich- 
tet: Vor etwa zehn Jahren bewarb 
sich ein junger Arzt um die Hand fei- 
ner Cousinr. der Tochter ones seht 
wohlhabenden Mannes ans der Zau- 
boukg Esther-main Der Vater dek- 
jungen Mädchens willigte in diese 
Heirath nicht ein. und es blieb der 
Tochxet nichts anderes- übkig, als i-.ch 
dem Wunchc des Naner zu fügen und 
einen Geichäätcisteund zum Ehe-galten 
zu erwählen Tet- junge Doktor Men- 
nier war ebenso empört über die 
Härte des Vaters wie über die man- 

gelnde Standbastigteit seiner Vase 
und zog sich ganz von dem Verkehr 
mit seinen einzigen nnd nächsten Ver- 
wandten zurück Er war nicht wenig 
erstaunt. als ilnn vor enigcn Tom-n 
die Nachricht zuging, daß er der Erbe 
non Inn-i Millionen sznken fei, eine 

i 

i Lamme weiche sein hütet inm ver- 

Tcnacht hatte Den alten Herrn hatte 
anscheinend noch nachträglich die 
Reue gepackt, daß er in diese Heirath 
Lnicht einwilligte, zumal die Ehe sei- 
ner Tochter mit seinem Geschäfts- 
freunde höchst unglücklich qavorden 
und nach einem Jahr wieder geschie- 

den wurde. Wahl als Entschädigung 
hatte er feinem Neffen die Summe 

vermocht Der aber, der inzwischen 
Tein bekannter und gesuchter Arzt ge- 
worden ist, weigerte sich. die Erbschast 
anzunehmen Er wseg sie zurück und 
erklärte, daß cr aus der Hand dieses 
Mannes-, selbst nach ieinem Tode, 
nichts entgegennehmen möchte, weil 
der Stolz ihm das Verbiete. 

Portugal- neuer Präsident heißt 
rnit Vornamen ManueL Hassentlich 
theilt er nicht das Schicksal seines 
königlichen Vorgängers und Na- 
menövetters. 

Ost-sinnreic- la s I sein« l 

Ili. Li. lemiz 
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Ver Lumionator 
Grund Island, Nebr. 

Welcher Jahre verwandt 
hat für die Aufziehung 
und eine erfolgreiche Aus- ; 

stellttng lebender Waare, 
twelcher heranwachsende, 

laufende Wertbe kennt, nnd anderseits für das Antoning 
schäft qualificirt ist. Er ist der Einzige, der das meiste Geld 
aus Euren Produkten erhalten wird. Ich habe diese Erfah- 
rung gehabt, nnd Ich glaube, ich kann Euch solche Dienste 
leisten, mit denen Jhr zufrieden seid. Ich habe ebenso eine 
Spezialität gemacht von 

Farmisäuderelen mid Stadt Eigenthum. 
Verlanfe werden überall auf der Erde gemacht, wenn vor- 

her gebricht. Schreibt filr Daten und Bimm iu- n. 


